Veröffentlicht in den Amtlichen Mitteilungen Nr. 34 vom 28.09.2009 S. 3588


Philosophische Fakultät:

Nach Beschluss des Fakultätsrates der Philosophischen Fakultät vom 03.06.2009 und nach Stellungnahme des Senats vom 15.07.2009 hat das Präsidium der Georg-August-Universität Göttingen am 19.08.2009 die Studienordnung für den Master-Studiengang „Slavische Philologie“ genehmigt (§ 44 Abs. 1 Satz 2 NHG in der Fassung der Bekanntmachung vom 26.02.2007 (Nds. GVBl. S. 69), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 18.06.2009 (Nds. GVBl. S. 280); § 41 Abs. 2 Satz 2 NHG; § 44 Abs. 1 Satz 3 NHG).

Studienordnung

für den Master-Studiengang „Slavische Philologie“

der Georg-August-Universität Göttingen

§ 1 Geltungsbereich

Die vorliegende Studienordnung regelt Ziele, Inhalte und Verlauf des Master-Studiengangs „Slavische Philologie“ auf der Grundlage der Prüfungsordnung für diesen Studiengang in der jeweils geltenden Fassung.

§ 2 Ziele des Studiums und Tätigkeitsfelder

(1) Das wissenschaftliche Fachgebiet Slavische Philologie befasst sich mit den konzeptionellen, theoretischen und methodischen Grundlagen des Studiums slavischer Sprachen und Literaturen. 

(2) 1Das Studium mit dem Abschluss „Master of Arts“ („M.A.“) im Master-Studiengang „Slavische Philologie“ bereitet auf ein breites Spektrum von Tätigkeiten mit Sprach-, Literatur- und Kulturbezug vor. 2Es bereitet ferner auf ein Promotionsstudium im Fach „Slavische Philologie“ vor. 3Neben osteuropaspezifischen Tätigkeiten im Bereich der Journalistik, im Lektorat von Verlagen, im Diplomatischen Dienst, in der wissenschaftlichen Lehre und Forschung, im internationalen Vermittlungsbereich von Stiftungen, Sozialwerken und Kulturaustauschprogrammen sowie im öffentlichen und wissenschaftlichen Bibliotheksdienst kann die im Studium erworbene kulturelle und analytische Kompetenz auch in nicht osteuropaspezifischen Tätigkeitsbereichen erfolgreich eingesetzt werden. 

(3) 1Im Master-Studiengang „Slavische Philologie“ sollen die Studierenden vertiefte wissenschaftliche Kenntnisse, die Fähigkeit zur selbständigen fachspezifischen wissenschaftlichen Arbeit und zur Anwendung wissenschaftlicher Erkenntnisse erwerben. 2Der Studiengang qualifiziert durch berufsfeldrelevante Vermittlung von fachspezifischem Wissen und methodisch-analytischen Fähigkeiten für die oben bezeichneten Tätigkeitsbereiche und schafft die wissenschaftliche Grundlage für weiterführende Studien in Promotionsstudiengängen.

(4) Durch die Prüfungen während des Masterstudiums wird festgestellt, ob die oder der zu Prüfende die für die Studienziele notwendigen Fachkenntnisse und Kompetenzen erworben hat, die relevanten fachlichen Zusammenhänge überblickt und die Fähigkeit besitzt, nach wissenschaftlichen Grundsätzen zu arbeiten, wissenschaftliche Erkenntnisse zu vermitteln und erworbene Kenntnisse einzusetzen.

§ 3 Studienbeginn und Studiendauer

(1) Das Studium beginnt zum Wintersemester.

(2) Die Regelstudienzeit beträgt 4 Semester.

(3) Der Studiengang ist nicht teilzeitgeeignet.

(4) Die Fakultät stellt auf der Grundlage dieser Studienordnung ein Lehrangebot bereit, das es den Studierenden ermöglicht, das Studium einschließlich aller Prüfungen in der Regelstudienzeit abzuschließen; dies gilt nicht für jeden möglichen Studienverlauf.

§ 4 Gliederung des Studiums, Studieninhalte und Studienverlauf

(1) 1Das Studium umfasst 120 Anrechnungspunkte (ECTS-Credits, abgekürzt: C), die sich folgendermaßen verteilen:
a.
auf das Fachstudium 78 C:

aa.
Slavische Philologie im Umfang von 78 C oder

bb.
Slavische Philologie im Umfang von 42 C in Kombination mit einem zulässigen  fachexternen Modulpaket im Umfang von 36 C oder mit zwei zulässigen fachexternen Modulpaketen im Umfang von jeweils 18 C;

b.
auf den Professionalisierungsbereich 12 C;

c.
auf die Masterarbeit 30 C.

2Eine Übersicht über die Struktur des Studiengangs (Anlage I) und die Verteilung der Module im Studienverlauf (Anlage III) finden sich im Anhang.
(2) 1Das Studium beinhaltet je nach Wahl des Fachstudiums (Umfang von 42 C oder 78 C) die obligatorische Vertiefung der Sprachkenntnisse Mindestens in der gewählten Erst- und Zweitsprache, darüber hinaus gegebenenfalls in einer Drittsprache. 2Je nach Schwerpunktbildung wird eine Ausbildung in der slavistischen Sprach- oder Literaturwissenschaft mit Kenntnissen über bis zu drei Sprachen oder Literaturen erworben. 3Die Reihenfolge des Besuchs der Lehrveranstaltungen ist frei gestaltbar.

(3) 1Für den Erwerb von Schlüsselqualifikationen werden die Studierenden der Slavischen Philologie auf das Angebot einschlägiger Lehrveranstaltungen der Universität, insbesondere auch der Fächer der Philosophischen Fakultät verwiesen. 2Die konkrete Wahl darf und soll individuell nach Neigung und Interesse der Studierenden erfolgen. 3Konkrete Angebote, die eine gute Ergänzung zur Slavischen Philologie bilden, wären z.B. die Angebote des Seminars für Klassische Philologie zum Erwerb von Lateinkenntnissen [Modul Grundkenntnisse Latein (B.Lat.12), Modul Intensivkurs Latein I (B.Lat.13) und Modul Intensivkurs Latein II (B.Lat.14)] der des Seminars für Turkologie und Zentralasienkunde zum Erwerb von Kenntnissen des Türkeitürkischen [Modul Grundlagen des Türkeitürkischen] oder der Abteilung Interkulturelle Germanistik im Seminar für Deutsche Philologie [Modul Überblick Interkulturelle Germanistik und Deutsch als Fremdsprache] usw. (vgl. auch die exemplarischen Studienverlaufspläne in Anlage III). 4Auch können weitere slavische Sprachen, die nicht Gegenstand des Fachcurriculums sind, als Schlüsselqualifikation erlernt werden.

§ 5 Studium als Modulpaket

(1) Innerhalb anderer geeigneter Master-Studiengänge kann das Studiengebiet Slavische Philologie als Modulpaket im Umfang von 36 C studiert werden.

(2) 1Das Studium beinhaltet die obligatorische Vertiefung der Sprachkenntnisse in der gewählten Erst- und Zweitsprache. 2Je nach Schwerpunktbildung wird eine Ausbildung in der slavistischen Sprach- oder Literaturwissenschaft mit Kenntnissen über 2 Sprachen oder Literaturen erworben. 3Die Reihenfolge des Besuchs der Lehrveranstaltungen ist frei gestaltbar.

(3) Eine Empfehlung für den sachgerechten Aufbau des Studiums ist den in Anlage III beigefügten Studienverlaufsplänen zu entnehmen.
§ 6 Studienberatung

(1) Die fachliche Studienberatung nehmen die am Studiengang beteiligten Lehrenden, die Beratung in Prüfungsangelegenheiten nimmt das Prüfungsamt wahr.

(2) Die zentrale Studienberatung der Universität ist zuständig für die allgemeine Studienberatung, insbesondere bei fakultätsübergreifenden Fragen.

(3) Die Studierenden sollten eine Studienberatung insbesondere in folgenden Fällen in Anspruch nehmen:

• nach zweimal nicht bestandenen Prüfungen,
• bei Abweichungen von der Regelstudienzeit,
• bei einem Wechsel von Modulpaket, Studiengang oder Hochschule,
• vor einem geplanten Auslandsstudium.
§ 7 Inkrafttreten

Diese Studienordnung tritt nach ihrer Bekanntmachung in den Amtlichen Mitteilungen der Georg-August-Universität Göttingen in Kraft.

Anlage I   Modulübersicht
1. Master-Studiengang „Slavische Philologie“

Es müssen mindestens 120 C erworben werden.

a. Fachstudium Slavische Philologie im Umfang von 78 C

aa. Pflichtmodule

Es müssen folgende vier Pflichtmodule im Umfang von 24 C erfolgreich absolviert werden:

M.Slav.11 
„Slavischer Film“ (6 C / 4 SWS)

M.Slav.12 
„Diachronie und Komparatistik“ (6 C / 4 SWS)

M.Slav.13 
„Slavistische synchrone Sprachwissenschaft“ (6 C / 4 SWS)

M.Slav.14
„Slavistische diachrone Sprachwissenschaft“ (6 C / 4 SWS)

bb. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von 54 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Sprachpraxis Erst- und Zweitsprache
Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden; es sind dabei die Module zur korrektiven Sprachpraxis zu wählen, soweit das Studium mit muttersprachlichen Kenntnissen aufgenommen wird:

M.Slav.23
„Sprachpraxis Russisch als Erst- oder Zweitsprache“ (9 C / 12 SWS)

M.Slav.33
„Sprachpraxis Polnisch als Erst- oder Zweitsprache“ (9 C / 8 SWS)

M.Slav.43
„Sprachpraxis Tschechisch als Erst- oder Zweitsprache“ (9 C / 8 SWS)

M.Slav.53
„Sprachpraxis Bulgarisch als Erst- oder Zweitsprache“ (9 C / 8 SWS)

M.Slav.63
„Sprachpraxis Bosnisch-Kroatisch-Serbisch als Erst- oder Zweitsprache“

(9 C / 8 SWS)

M.Slav.73 
„Sprachpraxis Ukrainisch als Erst- oder Zweitsprache“ (9 C / 8 SWS)

M.Slav.25+SK.DaF-Schr-C-1 
„Korrektive Sprachpraxis Russisch“ (9 C / 5 SWS)

M.Slav.35+SK.DaF-Schr-C-1

„Korrektive Sprachpraxis Polnisch“ (9 C / 5 SWS)

M.Slav.45+SK.DaF-Schr-C-1

„Korrektive Sprachpraxis Tschechisch“ (9 C / 5 SWS)

M.Slav.55+SK.DaF-Schr-C-1

„Korrektive Sprachpraxis Bulgarisch“ (9 C / 5 SWS)

M.Slav.65+SK.DaF-Schr-C-1

„Korrektive Sprachpraxis Bosnisch-Kroatisch-Serbisch“






(9 C / 5 SWS)

M.Slav.75+SK.DaF-Schr-C-1

„Korrektive Sprachpraxis Ukrainisch“ (9 C / 5 SWS)

ii. Sprachpraxis Drittsprache

Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 12 C erfolgreich absolviert werden:

M.Slav.21
„Sprachpraxis Russisch als Drittsprache“ (12 C / 15 SWS)

M.Slav.31
„Sprachpraxis Polnisch als Drittsprache“ (12 C / 15 SWS)

M.Slav.41
„Sprachpraxis Tschechisch als Drittsprache“ (12 C / 11 SWS)

M.Slav.51
„Sprachpraxis Bulgarisch als Drittsprache“ (12 C / 11 SWS)

M.Slav.61
„Sprachpraxis Bosnisch-Kroatisch-Serbisch als Drittsprache“ (12 C / 11 SWS)

M.Slav.71
„Sprachpraxis Ukrainisch als Drittsprache“ (12 C / 11 SWS)

iii. Schwerpunktbildung
Es müssen 3 Module im Umfang von 24 C erfolgreich absolviert werden, und zwar entweder 3 Module aus dem Bereich Sprachwissenschaft oder 3 Module aus dem Bereich Literaturwissenschaft:

α. Sprachwissenschaft
M.Slav.16a
„Slavistische Sprachwissenschaft – Erstsprache“ (9 C / 4 SWS)

M.Slav.16b
„Slavistische Sprachwissenschaft – Zweitsprache“ (9 C / 4 SWS)

M.Slav.16c
„Slavistische Sprachwissenschaft – Drittsprache“ (6 C / 4 SWS)

ß. Literaturwissenschaft
M.Slav.17a
„Slavistische Literaturwissenschaft – Erstsprache“ (9 C / 4 SWS)

M.Slav.17b
„Slavistische Literaturwissenschaft – Zweitsprache“ (9 C / 4 SWS)

M.Slav.17c
„Slavistische Literaturwissenschaft – Drittsprache“ (6 C / 4 SWS)

cc. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden.

dd. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben. Diese wird im Bereich der gewählten Schwerpunktsetzung (Sprach- oder Literaturwissenschaft) absolviert.
b. Fachstudium Slavische Philologie im Umfang von 42 C

aa. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von 42 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

i. Sprachpraxis Erst- und Zweitsprache
Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden; es sind dabei die Module zur korrektiven Sprachpraxis zu wählen, soweit das Studium mit muttersprachlichen Kenntnissen aufgenommen wird:

M.Slav.23
„Sprachpraxis Russisch als Erst- oder Zweitsprache“ (9 C / 12 SWS)

M.Slav.33
„Sprachpraxis Polnisch als Erst- oder Zweitsprache“ (9 C / 8 SWS)

M.Slav.43
„Sprachpraxis Tschechisch als Erst- oder Zweitsprache“ (9 C / 8 SWS)

M.Slav.53
„Sprachpraxis Bulgarisch als Erst- oder Zweitsprache“ (9 C / 8 SWS)
M.Slav.63
„Sprachpraxis Bosnisch-Kroatisch-Serbisch als Erst- oder Zweitsprache“

(9 C / 8 SWS)

M.Slav.73 
„Sprachpraxis Ukrainisch als Erst- oder Zweitsprache“ (9 C / 8 SWS)

M.Slav.25+SK.DaF-Schr-C-1 
„Korrektive Sprachpraxis Russisch“ (9 C / 5 SWS)

M.Slav.35+SK.DaF-Schr-C-1

„Korrektive Sprachpraxis Polnisch“ (9 C / 5 SWS)

M.Slav.45+SK.DaF-Schr-C-1

„Korrektive Sprachpraxis Tschechisch“ (9 C / 5 SWS)

M.Slav.55+SK.DaF-Schr-C-1

„Korrektive Sprachpraxis Bulgarisch“ (9 C / 5 SWS)

M.Slav.65+SK.DaF-Schr-C-1

„Korrektive Sprachpraxis Bosnisch-Kroatisch-Serbisch“






(9 C / 5 SWS)

M.Slav.75+SK.DaF-Schr-C-1

„Korrektive Sprachpraxis Ukrainisch“ (9 C / 5 SWS)

ii. Schwerpunktbildung
Es müssen 3 Module im Umfang von 24 C erfolgreich absolviert werden, und zwar entweder 3 Module aus dem Bereich Sprachwissenschaft oder 3 Module aus dem Bereich Literaturwissenschaft nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen:

α. Sprachwissenschaft
(1). Es müssen folgende zwei Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:
M.Slav.16a
„Slavistische Sprachwissenschaft – Erstsprache“ (9 C / 4 SWS)

M.Slav.16b
„Slavistische Sprachwissenschaft – Zweitsprache“ (9 C / 4 SWS)

(2). Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:
M.Slav.13 
„Slavistische synchrone Sprachwissenschaft“ (6 C / 4 SWS)

M.Slav.14
„Slavistische diachrone Sprachwissenschaft“ (6 C / 4 SWS)

ß. Literaturwissenschaft
(1). Es müssen folgende zwei Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden:
M.Slav.17a
„Slavistische Literaturwissenschaft – Erstsprache“ (9 C / 4 SWS)

M.Slav.17b
„Slavistische Literaturwissenschaft – Zweitsprache“ (9 C / 4 SWS)

(2). Es muss eines der folgenden Module im Umfang von 6 C erfolgreich absolviert werden:
M.Slav.11 
„Slavischer Film“ (6 C / 4 SWS)

M.Slav.12 
„Diachronie und Komparatistik“ (6 C / 4 SWS)

bb. Fachexterne Modulpakete

Studierende haben ein zulässiges fachexternes Modulpaket im Umfang von 36 C oder zwei zulässige fachexterne Modulpakete im Umfang von jeweils 18 C erfolgreich zu absolvieren.

cc. Professionalisierungsbereich

Es müssen Module im Umfang von 12 C aus dem zulässigen Angebot an Schlüsselkompetenzen erfolgreich absolviert werden. 
dd. Masterarbeit

Durch die erfolgreiche Anfertigung der Masterarbeit werden 30 C erworben. Diese wird im Bereich der gewählten Schwerpunktsetzung (Sprach- oder Literaturwissenschaft) absolviert.
2. Modulpaket Slavische Philologie im Umfang von 36 C

(belegbar ausschließlich innerhalb eines anderen Master-Studiengangs)
a. Zugangsvoraussetzungen

Zugangsvoraussetzung für das Modulpaket „Slavische Philologie“ im Umfang von 36 C sind:

aa. Kenntnisse in zwei slavischen Sprachen jeweils auf dem Niveau B1 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens; der Nachweis über die Sprachkenntnisse darf in der Regel nicht länger als zwei Jahre vor dem Eingang des Antrags auf Zugang zum Modulpaket zurückliegen; ausgenommen von der Verpflichtung zum Nachweis sind Bewerberinnen und Bewerber mit einem mindestens neunmonatigen Studien- oder Berufsaufenthalt in einem Land, in dem die jeweilige Sprache Amtssprache ist, innerhalb der letzten drei Jahre vor Eingang des Antrags auf Zulassung;

bb. Leistungen in slavistischer Landeskunde im Umfang von wenigstens 9 C (ersatzweise Nachweis eines wenigstens neun-monatigen Aufenthaltes in einem slavischen Land);

cc. Leistungen in einer Philologie im Umfang von wenigstens 51 C.

b. Wahlpflichtmodule

Es müssen Module im Umfang von 36 C nach Maßgabe der folgenden Bestimmungen erfolgreich absolviert werden:

aa. Sprachpraxis Erst- und Zweitsprache
Es müssen zwei der folgenden Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden; es sind dabei die Module zur korrektiven Sprachpraxis zu wählen, soweit das Studium mit muttersprachlichen Kenntnissen aufgenommen wird:

M.Slav.23
„Sprachpraxis Russisch als Erst- oder Zweitsprache“ (9 C / 12 SWS)

M.Slav.33
„Sprachpraxis Polnisch als Erst- oder Zweitsprache“ (9 C / 8 SWS)

M.Slav.43
„Sprachpraxis Tschechisch als Erst- oder Zweitsprache“ (9 C / 8 SWS)

M.Slav.53
„Sprachpraxis Bulgarisch als Erst- oder Zweitsprache“ (9 C / 8 SWS)

M.Slav.63
„Sprachpraxis Bosnisch-Kroatisch-Serbisch als Erst- oder Zweitsprache“

(9 C / 8 SWS)

M.Slav.73 
„Sprachpraxis Ukrainisch als Erst- oder Zweitsprache“ (9 C / 8 SWS)

M.Slav.25+SK.DaF-Schr-C-1 
„Korrektive Sprachpraxis Russisch“ (9 C / 5 SWS)

M.Slav.35+SK.DaF-Schr-C-1

„Korrektive Sprachpraxis Polnisch“ (9 C / 5 SWS)

M.Slav.45+SK.DaF-Schr-C-1

„Korrektive Sprachpraxis Tschechisch“ (9 C / 5 SWS)

M.Slav.55+SK.DaF-Schr-C-1

„Korrektive Sprachpraxis Bulgarisch“ (9 C / 5 SWS)
M.Slav.65+SK.DaF-Schr-C-1

„Korrektive Sprachpraxis Bosnisch-Kroatisch-Serbisch“






(9 C / 5 SWS)

M.Slav.75+SK.DaF-Schr-C-1

„Korrektive Sprachpraxis Ukrainisch“ (9 C / 5 SWS)

bb. Schwerpunktbildung
Es müssen 2 Module im Umfang von 18 C erfolgreich absolviert werden, und zwar entweder 2 Module aus dem Bereich Sprachwissenschaft oder 2 Module aus dem Bereich Literaturwissenschaft:

α. Sprachwissenschaft
M.Slav.16a
„Slavistische Sprachwissenschaft – Erstsprache“ (9 C / 4 SWS)

M.Slav.16b
„Slavistische Sprachwissenschaft – Zweitsprache“ (9 C / 4 SWS)

ß. Literaturwissenschaft
M.Slav.17a
„Slavistische Literaturwissenschaft – Erstsprache“ (9 C / 4 SWS)

M.Slav.17b
„Slavistische Literaturwissenschaft – Zweitsprache“ (9 C / 4 SWS)

Anlage II   Modulhandbuch

	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.11   „Slavischer Film“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul die Fähigkeit, filmische Verfahren zu identifizieren. Auf dieser Basis werden die Studierenden in die analytische Auswertung von Filmsequenzen eingewiesen. Ferner werden zentrale Inhalte der Geschichte des Films in den slavisch-sprachigen Ländern erworben.
	Modulumfang

6 C / 4 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

124

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Seminar zur vergleichenden oder diachronen Filmanalyse oder zum Werk eines slavischen Filmkünstlers
2. Tutorium „Grundlagen der Filmanalyse“
Modulprüfung: Mündliche Prüfung (ca. 30 Min.) 


	SWS Einzeln

2 SWS

2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul (Fachstudium im Umfang von 78 C)

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht; Fachstudium im Umfang von 42 C) 
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“

	Angebotshäufigkeit

jedes Sommersemester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Matthias Freise


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.12   „Diachronie und Komparatistik“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefte Kenntnisse über die kulturellen und literarischen Entwicklungen in den slavischen Nationalliteraturen. Ausgebildet wird auf dieser Grundlage die Fähigkeit, Bezüge zwischen literarischen Epochen intra- und supranational erkennen und adäquat beschreiben zu können.
	Modulumfang

6 C / 4 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

124

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung zu einer literarischen Epoche
2. Seminar zu diachronen literarischen und kulturellen Beziehungen oder zur Literaturtheorie
Modulprüfung: Klausur (90 Min.) 


	SWS Einzeln

2 SWS
2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul (Fachstudium im Umfang von 78 C)

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht; Fachstudium im Umfang von 42 C) 
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“

	Angebotshäufigkeit

jedes Sommersemester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Matthias Freise


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.13   „Slavistische synchrone Sprachwissenschaft“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefte Kenntnisse über moderne deskriptive Verfahren der Sprachbeschreibung. Auf dieser Grundlage wird die Fähigkeit vermittelt, am Beispiel mehrerer slavischer Sprachen einen grammatikalischen oder lexikalischen Teilbereich adäquat beschreiben zu können.
	Modulumfang

6 C / 4 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

124

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Proseminar zu einem geschlossenen grammatikalischen oder lexikologischen Teilbereich einzelner slavischer Sprachen
2. Vorlesung zu einem Überblicks- oder Spezialthema oder Übung zu einem Spezialthema der synchronen Sprachbetrachtung der slavistischen Sprachwissenschaft
Modulprüfung: Mündliche Prüfung (ca. 30 Min.) 


	SWS Einzeln

2 SWS


2 SWS




	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul (Fachstudium im Umfang von 78 C)

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht; Fachstudium im Umfang von 42 C) 
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Werner Lehfeldt


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.14   „Slavistische diachrone Sprachwissenschaft“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefte Kenntnisse über die nationenübergreifenden Strömungen der Sprachgeschichte der slavischen Staaten. Diese Kenntnisse werden an ausgewähltem Sprachdatenmaterial vermittelt. Ferner wird die Fähigkeit vermittelt, Sprachvarianzphänomene adäquat zu beschreiben und zu erklären.
	Modulumfang

6 C / 4 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

124

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Proseminar zur historischen Grammatik einzelner slavischer Sprachen
2. Übung zur Analyse altsprachlicher Texte
Modulprüfung: Klausur (90 Min.)

	SWS Einzeln

2 SWS
2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Pflichtmodul (Fachstudium im Umfang von 78 C)

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht; Fachstudium im Umfang von 42 C) 
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“

	Angebotshäufigkeit

jedes Sommersemester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Werner Lehfeldt


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.16a   „Slavistische Sprachwissenschaft – Erstsprache“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefte Kenntnisse über die Datenverhältnisse einer ausgewählten sprachlichen Ebene. Vermittelt werden mehrere theoretische Zugänge zur adäquaten Beschreibung und Erklärung dieser Sprachdaten. Den Studierenden wird die Fähigkeit vermittelt, schwierige sprachwissenschaftliche Fragestellungen adäquat bearbeiten zu können.
	Modulumfang

9 C / 4 SWS

Workload in h: 

270

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

214

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung oder Übung zu einem Spezialthema der synchronen oder diachronen slavistischen Sprachwissenschaft
2. Seminar zu einem Spezialthema der synchronen oder diachronen slavistischen Sprachwissenschaft
Modulprüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

	SWS Einzeln

2 SWS


2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“

Modulpaket „Slavische Philologie“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Werner Lehfeldt


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.16b   „Slavistische Sprachwissenschaft – Zweitsprache“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefte Kenntnisse über die Datenverhältnisse einer ausgewählten sprachlichen Ebene. Vermittelt werden mehrere theoretische Zugänge zur adäquaten Beschreibung und Erklärung dieser Sprachdaten. Den Studierenden wird die Fähigkeit vermittelt, schwierige sprachwissenschaftliche Fragestellungen adäquat bearbeiten zu können.
	Modulumfang

9 C / 4 SWS

Workload in h: 

270

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

214

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung oder Übung zu einem Spezialthema der synchronen oder diachronen slavistischen Sprachwissenschaft
2. Seminar zu einem Spezialthema der synchronen oder diachronen slavistischen Sprachwissenschaft
Modulprüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

	SWS Einzeln

2 SWS


2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“

Modulpaket „Slavische Philologie“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Werner Lehfeldt


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.16c   „Slavistische Sprachwissenschaft – Drittsprache“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefte Kenntnisse über die Datenverhältnisse einer ausgewählten sprachlichen Ebene. Vermittelt werden mehrere theoretische Zugänge zur adäquaten Beschreibung und Erklärung dieser Sprachdaten. Den Studierenden wird die Fähigkeit vermittelt, schwierige sprachwissenschaftliche Fragestellungen adäquat bearbeiten zu können.
	Modulumfang

6 C / 4 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

124

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung oder Übung zu einem Spezialthema der synchronen oder diachronen slavistischen Sprachwissenschaft
2. Seminar zu einem Spezialthema der synchronen oder diachronen slavistischen Sprachwissenschaft
Modulprüfung: Mündliche Prüfung (ca. 30 Min.)

	SWS Einzeln

2 SWS


2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“ 
(nur Fachstudium im Umfang von 78 C)

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Werner Lehfeldt


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.17a   „Slavistische Literaturwissenschaft – Erstsprache“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefte Kenntnisse über eine ausgewählte Epoche, eine Gattung oder einen repräsentativen Autoren. Vermittelt werden die erforderlichen Fähigkeiten, einen literarischen Text adäquat analytisch auszuwerten und zu beurteilen. Darüber hinaus wird die Fähigkeit vermittelt, schwierige literaturwissenschaftliche Fragestellungen adäquat bearbeiten zu können.
	Modulumfang

9 C / 4 SWS

Workload in h: 

270

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

214

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung zu einer Epoche oder Gattung
2. Seminar zum Werk wichtiger Autoren oder Gattungen einer ausgewählten Epoche
Modulprüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

	SWS Einzeln

2 SWS
2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“

Master-Studiengang „Osteuropäische Geschichte“

Modulpaket „Slavische Philologie“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Matthias Freise


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.17b   „Slavistische Literaturwissenschaft – Zweitsprache“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefte Kenntnisse über eine ausgewählte Epoche, eine Gattung oder einen repräsentativen Autoren. Vermittelt werden die erforderlichen Fähigkeiten, einen literarischen Text adäquat analytisch auszuwerten und zu beurteilen. Darüber hinaus wird die Fähigkeit vermittelt, schwierige literaturwissenschaftliche Fragestellungen adäquat bearbeiten zu können.
	Modulumfang

9 C / 4 SWS

Workload in h: 

270

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

214

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung zu einer Epoche oder Gattung
2. Seminar zum Werk wichtiger Autoren oder Gattungen einer ausgewählten Epoche
Modulprüfung: Hausarbeit (max. 20 Seiten)

	SWS Einzeln

2 SWS
2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“

Master-Studiengang „Osteuropäische Geschichte“

Modulpaket „Slavische Philologie“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Matthias Freise


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.17c   „Slavistische Literaturwissenschaft – Drittsprache“

	Lernziele, Kompetenzen

Die Studierenden erwerben in diesem Modul vertiefte Kenntnisse über eine ausgewählte Epoche, eine Gattung oder einen repräsentativen Autoren. Vermittelt werden die erforderlichen Fähigkeiten, einen literarischen Text adäquat analytisch auszuwerten und zu beurteilen. Darüber hinaus wird die Fähigkeit vermittelt, schwierige literaturwissenschaftliche Fragestellungen adäquat bearbeiten zu können.
	Modulumfang

6 C / 4 SWS

Workload in h: 

180

Präsenzzeit in h: 

56

Selbststudium in h: 

124

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Vorlesung zu einer Epoche oder Gattung
2. Seminar zum Werk wichtiger Autoren oder Gattungen einer ausgewählten Epoche
Modulprüfung: Mündliche Prüfung (ca. 30 Min.)

	SWS Einzeln

2 SWS
2 SWS



	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“ 
(nur Fachstudium im Umfang von 78 C)

	Angebotshäufigkeit

jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

deutsch
	Maximale Studierendenzahl

30

	Modulverantwortliche/r

Prof. Dr. Matthias Freise


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.21   „Sprachpraxis Russisch als Drittsprache“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf elementarem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

12 C / 15 SWS

Workload in h: 

360
Präsenzzeit in h: 

210
Selbststudium in h: 

150

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Übung: Russisch 1
2. Übung: Intensivkurs Russisch in der vorlesungsfreien Zeit (2 Wochen – insges. 42 Stunden)
3. Übung: Russisch 2
Modulprüfung: 
Klausur (90 Min.; 70 %) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min.; 30 %)

	SWS Einzeln

6 SWS
3 SWS


6 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“ 
(nur Fachstudium im Umfang von 78 C)

	Angebotshäufigkeit

jedes Wintersemester
	Dauer

zwei Semester

	Sprache

Russisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. (UA) Svitlana Adamenko, Dr. Olga Liebich


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.23   „Sprachpraxis Russisch als Erst- oder Zweitsprache“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf hohem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

9 C / 12 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

168
Selbststudium in h: 

102

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Übung: Russisch 5
2. Übung: Russisch 6
Modulprüfung: 
Klausur (90 Min.; 70 %) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min.; 30 %)

	SWS Einzeln

6 SWS
6 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“

Modulpaket „Slavische Philologie“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Wintersemester
	Dauer

zwei Semester

	Sprache

Russisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. Olga Liebich


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.25+SK.DaF-Schr-C-1   „Korrektive Sprachpraxis Russisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden im Teilmodul 1 praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Am Ende der Teilausbildung wird die gewählte Slavine auf höchstem Niveau (Fähigkeit zur Formulierung druckreifer Texte) beherrscht. Im Teilmodul 2 wird die Fähigkeit erworben, druckreife Texte in deutscher Sprache zu formulieren.
	Modulumfang

9 C / 5 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

70
Selbststudium in h: 

200

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul M.Slav.25.1 „Korrektives Russisch“
1. Independent Studies
2. Blockseminar korrektiv zum Russischen

3. Independent Studies 2
Teilmodulprüfung: 
Klausur (90 Min.; 70 %) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min.; 30 %)
Teilmodul SK.DaF-Schr-C-1 „Korrektives Deutsch“
Studientechniken: Schreiben Oberstufe (Korrektives Deutsch)
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)

	Credits/ SWS Einzeln

6 C / 3 SWS
3 C / 2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

Einstufung 

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“ 

Modulpaket „Slavische Philologie“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

TM 1: jedes Sommersemester
TM 2: jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

Russisch /Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. Olga Liebich


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.31   „Sprachpraxis Polnisch als Drittsprache“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf elementarem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

12 C / 15 SWS

Workload in h: 

360
Präsenzzeit in h: 

210
Selbststudium in h: 

150

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Übung: Polnisch 1
2. Übung: Intensivkurs Polnisch in der vorlesungsfreien Zeit (2 Wochen – insges. 42 Stunden)
3. Übung: Polnisch 2
Modulprüfung: 
Klausur (90 Min.; 70 %) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min..; 30 %)

	SWS Einzeln

6 SWS
3 SWS


6 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“ 
(nur Fachstudium im Umfang von 78 C)

	Angebotshäufigkeit

jedes Wintersemester
	Dauer

zwei Semester

	Sprache

Polnisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Mgr Malgorzata Malolepsza


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.33   „Sprachpraxis Polnisch als Erst- oder Zweitsprache“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf hohem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

9 C / 12 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

168
Selbststudium in h: 

102

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Übung: Polnisch 5
2. Übung: Polnisch 6
Modulprüfung: 
Klausur (90 Min.; 70 %) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min.; 30 %)

	SWS Einzeln

6 SWS
6 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“

Modulpaket „Slavische Philologie“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

jedes Wintersemester
	Dauer

zwei Semester

	Sprache

Polnisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Mgr Malgorzata Malolepsza


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.35+SK.DaF-Schr-C-1   „Korrektive Sprachpraxis Polnisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden im Teilmodul 1 praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Am Ende der Teilausbildung wird die gewählte Slavine auf höchstem Niveau (Fähigkeit zur Formulierung druckreifer Texte) beherrscht. Im Teilmodul 2 wird die Fähigkeit erworben, druckreife Texte in deutscher Sprache zu formulieren.
	Modulumfang

9 C / 5 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

70
Selbststudium in h: 

200

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul M.Slav.35.1 „Korrektives Polnisch“
1. Independent Studies
2. Blockseminar korrektiv zum Polnischen

3. Independent Studies 2
Teilmodulprüfung: 
Klausur (90 Min.; 70 %) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min.; 30 %)
Teilmodul SK.DaF-Schr-C-1 „Korrektives Deutsch“
Studientechniken: Schreiben Oberstufe (Korrektives Deutsch)
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)

	Credits/ SWS Einzeln

6 C / 3 SWS
3 C / 2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

Einstufung 

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“ 

Modulpaket „Slavische Philologie“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

TM 1: jedes Sommersemester
TM 2: jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

Polnisch/Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Mgr Malgorzata Malolepsza


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.41   „Sprachpraxis Tschechisch als Drittsprache“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf elementarem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

12 C / 11 SWS

Workload in h: 

360
Präsenzzeit in h: 

154
Selbststudium in h: 

206

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Übung: Tschechisch 1
2. Übung: Intensivkurs Tschechisch in der vorlesungsfreien Zeit (2 Wochen – insges. 42 Stunden)
3. Übung: Tschechisch 2
Modulprüfung: 
Klausur (90 Min.; 70 %) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min.; 30 %)

	SWS Einzeln

4 SWS
3 SWS


4 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“ 
(nur Fachstudium im Umfang von 78 C)

	Angebotshäufigkeit

zwei von drei Wintersemestern
	Dauer

zwei Semester

	Sprache

Tschechisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. Zuzana Stolz-Hladká


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.43   „Sprachpraxis Tschechisch als Erst- oder Zweitsprache“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf hohem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

9 C / 8 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

112
Selbststudium in h: 

158

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Übung: Tschechisch 5
2. Übung: Tschechisch 6
Modulprüfung: 
Klausur (90 Min.; 70 %) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min.; 30 %)

	SWS Einzeln

4 SWS
4 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“

Modulpaket „Slavische Philologie“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

zwei von drei Wintersemestern
	Dauer

zwei Semester

	Sprache

Tschechisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. Zuzana Stolz-Hladká


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.45+SK.DaF-Schr-C-1   „Korrektive Sprachpraxis Tschechisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden im Teilmodul 1 praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Am Ende der Teilausbildung wird die gewählte Slavine auf höchstem Niveau (Fähigkeit zur Formulierung druckreifer Texte) beherrscht. Im Teilmodul 2 wird die Fähigkeit erworben, druckreife Texte in deutscher Sprache zu formulieren.
	Modulumfang

9 C / 5 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

70
Selbststudium in h: 

200

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul M.Slav.45.1 „Korrektives Tschechisch“
1. Independent Studies
2. Blockseminar korrektiv zum Tschechischen

3. Independent Studies 2
Teilmodulprüfung: 
Klausur (90 Min.; 70 %) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min.; 30 %)
Teilmodul SK.DaF-Schr-C-1 „Korrektives Deutsch“
Studientechniken: Schreiben Oberstufe (Korrektives Deutsch)
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)

	Credits/ SWS Einzeln

6 C / 3 SWS
3 C / 2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

Einstufung 

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“ 

Modulpaket „Slavische Philologie“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

TM 1: jedes Sommersemester
TM 2: jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

Tschechisch/Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. Zuzana Stolz-Hladká


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.51   „Sprachpraxis Bulgarisch als Drittsprache“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf elementarem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

12 C / 11 SWS

Workload in h: 

360
Präsenzzeit in h: 

154
Selbststudium in h: 

206

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Übung: Bulgarisch 1
2. Übung: Intensivkurs Bulgarisch in der vorlesungsfreien Zeit (2 Wochen – insges. 42 Stunden)
3. Übung: Bulgarisch 2
Modulprüfung: 
Klausur (90 Min.; 70 %) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min.; 30 %)

	SWS Einzeln

4 SWS
3 SWS


4 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“ 
(nur Fachstudium im Umfang von 78 C)

	Angebotshäufigkeit

zwei von drei Wintersemestern
	Dauer

zwei Semester

	Sprache

Bulgarisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. Krastina Arbova-Georgieva


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.53   „Sprachpraxis Bulgarisch als Erst- oder Zweitsprache“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf hohem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

9 C / 8 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

112
Selbststudium in h: 

158

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Übung: Bulgarisch 5
2. Übung: Bulgarisch 6
Modulprüfung: 
Klausur (90 Min.; 70 %) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min.; 30 %)

	SWS Einzeln

4 SWS
4 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“

Modulpaket „Slavische Philologie“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

zwei von drei Wintersemestern
	Dauer

zwei Semester

	Sprache

Bulgarisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. Krastina Arbova-Georgieva


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.55+SK.DaF-Schr-C-1   „Korrektive Sprachpraxis Bulgarisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden im Teilmodul 1 praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Am Ende der Teilausbildung wird die gewählte Slavine auf höchstem Niveau (Fähigkeit zur Formulierung druckreifer Texte) beherrscht. Im Teilmodul 2 wird die Fähigkeit erworben, druckreife Texte in deutscher Sprache zu formulieren.
	Modulumfang

9 C / 5 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

70
Selbststudium in h: 

200

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul M.Slav.55.1 „Korrektives Bulgarisch“
1. Independent Studies
2. Blockseminar korrektiv zum Bulgarischen

3. Independent Studies 2
Teilmodulprüfung: 
Klausur (90 Min.; 70 %) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min.; 30 %)
Teilmodul SK.DaF-Schr-C-1 „Korrektives Deutsch“
Studientechniken: Schreiben Oberstufe (Korrektives Deutsch)
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)

	Credits/ SWS Einzeln

6 C / 3 SWS
3 C / 2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

Einstufung 

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“ 

Modulpaket „Slavische Philologie“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

TM 1: jedes Sommersemester
TM 2: jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

Bulgarisch/Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. Krastina Arbova-Georgieva


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.61   „Sprachpraxis Bosnisch, Kroatisch, Serbisch als Drittsprache“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf elementarem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

12 C / 11 SWS

Workload in h: 

360
Präsenzzeit in h: 

154
Selbststudium in h: 

206

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Übung: Bosnisch, Kroatisch, Serbisch 1
2. Übung: Intensivkurs Bosnisch, Kroatisch, Serbisch in der vorlesungsfreien Zeit (2 Wochen – insges. 42 Stunden)
3. Übung: Bosnisch, Kroatisch, Serbisch 2
Modulprüfung: 
Klausur (90 Min.; 70 %) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min.; 30 %)

	SWS Einzeln

4 SWS
3 SWS


4 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“
(nur Fachstudium im Umfang von 78 C)

	Angebotshäufigkeit

zwei von drei Wintersemestern
	Dauer

zwei Semester

	Sprache

Bosnisch, Kroatisch, Serbisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Mgr. Sc. Zrnka Meštrović


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.63   „Sprachpraxis Bosnisch, Kroatisch, Serbisch als Erst- oder Zweitsprache“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf hohem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

9 C / 8 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

112
Selbststudium in h: 

158

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Übung: Bosnisch, Kroatisch, Serbisch 5
2. Übung: Bosnisch, Kroatisch, Serbisch 6
Modulprüfung: 
Klausur (90 Min.; 70 %) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min.; 30 %)

	SWS Einzeln

4 SWS
4 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“

Modulpaket „Slavische Philologie“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

zwei von drei Wintersemestern
	Dauer

zwei Semester

	Sprache

Bosnisch, Kroatisch, Serbisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Mgr. Sc. Zrnka Meštrović


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.65+SK.DaF-Schr-C-1   „Korrektive Sprachpraxis Bosnisch, Kroatisch, Serbisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden im Teilmodul 1 praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Am Ende der Teilausbildung wird die gewählte Slavine auf höchstem Niveau (Fähigkeit zur Formulierung druckreifer Texte) beherrscht. Im Teilmodul 2 wird die Fähigkeit erworben, druckreife Texte in deutscher Sprache zu formulieren.
	Modulumfang

9 C / 5 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

70
Selbststudium in h: 

200

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul M.Slav.65.1 „Korrektives Bosnisch, Kroatisch, Serbisch“
1. Independent Studies
2. Blockseminar korrektiv zum Bosnisch, Kroatisch, Serbischen

3. Independent Studies 2
Teilmodulprüfung: 
Klausur (90 Min.; 70 %) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min.; 30 %)
Teilmodul SK.DaF-Schr-C-1 „Korrektives Deutsch“
Studientechniken: Schreiben Oberstufe (Korrektives Deutsch)
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)

	Credits/ SWS Einzeln

6 C / 3 SWS
3 C / 2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

Einstufung 

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“ 

Modulpaket „Slavische Philologie“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

TM 1: jedes Sommersemester
TM 2: jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

Bosnisch, Kroatisch, Serbisch/Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Mgr. Sc. Zrnka Meštrović


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.71   „Sprachpraxis Ukrainisch als Drittsprache“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau A2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf elementarem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

12 C / 11 SWS

Workload in h: 

360
Präsenzzeit in h: 

154
Selbststudium in h: 

206

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Übung: Ukrainisch 1
2. Übung: Intensivkurs Ukrainisch in der vorlesungsfreien Zeit (2 Wochen – insges. 42 Stunden)
3. Übung: Ukrainisch 2
Modulprüfung: 
Klausur (90 Min.; 70 %) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min.; 30 %)

	SWS Einzeln

4 SWS
3 SWS


4 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“
 (nur Fachstudium im Umfang von 78 C)

	Angebotshäufigkeit

bei Bedarf im Wintersemester
	Dauer

zwei Semester

	Sprache

Ukrainisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. (UA) Svitlana Adamenko


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.73   „Sprachpraxis Ukrainisch als Erst- oder Zweitsprache“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Nach Absolvierung des Moduls wird die gewählte Slavine auf hohem Niveau beherrscht.
	Modulumfang

9 C / 8 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

112
Selbststudium in h: 

158

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

1. Übung: Ukrainisch 5
2. Übung: Ukrainisch 6
Modulprüfung: 
Klausur (90 Min.; 70 %) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min.; 30 %)

	SWS Einzeln

4 SWS
4 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

keine



	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“

Modulpaket „Slavische Philologie“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

bei Bedarf im Wintersemester
	Dauer

zwei Semester

	Sprache

Ukrainisch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. (UA) Svitlana Adamenko


	Georg-August-Universität Göttingen


Master-Studiengang „Slavische Philologie“
M.Slav.75+SK.DaF-Schr-C-1   „Korrektive Sprachpraxis Ukrainisch“

	Lernziele, Kompetenzen

Den Studierenden werden im Teilmodul 1 praktische Sprachkenntnisse auf dem Niveau C2 des Gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens vermittelt. Am Ende der Teilausbildung wird die gewählte Slavine auf höchstem Niveau (Fähigkeit zur Formulierung druckreifer Texte) beherrscht. Im Teilmodul 2 wird die Fähigkeit erworben, druckreife Texte in deutscher Sprache zu formulieren.
	Modulumfang

9 C / 5 SWS

Workload in h: 

270
Präsenzzeit in h: 

70
Selbststudium in h: 

200

	Lehrveranstaltungen und Prüfungen

Teilmodul M.Slav.75.1 „Korrektives Ukrainisch“
1. Independent Studies
2. Blockseminar korrektiv zum Ukrainischen

3. Independent Studies 2
Teilmodulprüfung: 
Klausur (90 Min.; 70 %) und mündliche Prüfung (ca. 20 Min.; 30 %)
Teilmodul SK.DaF-Schr-C-1 „Korrektives Deutsch“
Studientechniken: Schreiben Oberstufe (Korrektives Deutsch)
Teilmodulprüfung: Klausur (90 Min.)

	Credits/ SWS Einzeln

6 C / 3 SWS
3 C / 2 SWS


	Wahlmöglichkeiten

Wahlpflichtmodul (alternativ; s. Modulübersicht)
	Zugangsvoraussetzungen

Einstufung 

	Wiederholbarkeit

Zweimalig
	Verwendbarkeit

Master-Studiengang „Slavische Philologie“ 

Modulpaket „Slavische Philologie“ im Umfang von 36 C in geeigneten Master-Studiengängen

	Angebotshäufigkeit

TM 1: jedes Sommersemester
TM 2: jedes Semester
	Dauer

ein Semester

	Sprache

Ukrainisch/Deutsch
	Maximale Studierendenzahl

25

	Modulverantwortliche/r

Dr. (UA) Svitlana Adamenko


Anlage III  Exemplarische Studienverlaufspläne

1. Fachstudium Slavische Philologie im Umfang von 78 C

	Sem.

Σ C
	Fachstudium „Slavische Philologie“ (78 C)
	Professionali​sierungs​bereich
(Schlüssel​kompetenzen) 
(12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 30 C


	M.Slav.23/33/43/53/63/73

„Sprachpraxis - Erstsprache“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.Slav.23/33/43/53/63/73

„Sprachpraxis - Zweitsprache“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.Slav.21/31/41/51/61/71
„Sprachpraxis - Drittsprache“

(Wahlpflicht)

12 C
	M.Slav.13

„Slavistische synchrone Sprachwissenschaft“

(Pflicht)

6 C 
	
	
	SK.Kug.3b

„Bildtheorie“

(Wahl)

9 C

	2.

Σ 33 C


	
	
	
	M.Slav.11

„Slavischer Film“

(Pflicht)

6 C 
	M.Slav.12

„Diachronie und Komparatistik“

(Pflicht)

6 C
	M.Slav.14

„Slavistische diachrone Sprachwissenschaft“

(Pflicht)

6 C
	

	3.

Σ 27 C


	M.Slav.17a

„Slavistische Literaturwissenschaft – Erstsprache“

(Wahlpflicht)

9 C 
	M.Slav.17b

„Slavistische Literaturwissenschaft – Zweitsprache“

(Wahlpflicht)

9 C 
	M.Slav.17c

„Slavistische Literaturwissenschaft – Drittsprache“

(Wahlpflicht)

6 C 
	
	
	
	SK.Kug.2a

„Bildwissenschaftliche Methodenlehre“

(Wahl)

3 C

	4.

Σ 33 C


	Master-Arbeit 

30 C
	

	Σ 120 C
	78 C (+ 30 C)
	12 C


2. Fachstudium Slavische Philologie im Umfang von 42 C in Verbindung mit Modulpaket „Kunstgeschichte“ im Umfang von 36 C

	Sem.

Σ C
	Fachstudium „Slavische Philologie“ (42 C)
	Modulpaket „Kunstgeschichte“ (36 C)
	Professionali​sierungs​bereich (Schlüssel​kompetenzen) 
(12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 30 C


	M.Slav.23/33/43/53/63/73

„Sprachpraxis

 Erstsprache“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.Slav.23/33/43/53/63/73

„Sprachpraxis

Zweitsprache“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.Slav.17a

„Slavistische 

Literaturwissenschaft 

– Erstsprache“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.Kug.1

„Forschung“

(Wahlpflicht)

9 C
	
	B.It.104

„Italien

Landeswissenschaft“

(Wahl)

3 C

	2.

Σ 30 C


	
	
	M.Slav.11

„Slavischer Film“

(Wahlpflicht)

6 C 
	M.Kug.2

„Praxis“

(Wahlpflicht)

9 C
	
	B.It.201

„Italienisch:

Aufbaumodul 1

Sprachpraxis“

(Wahl)

6 C

	3.

Σ 30 C


	M.Slav.17b

„Slavistische

Literaturwissenschaft

Zweitsprache“

(Wahlpflicht)

9 C
	
	
	M.Kug.4

„Medienmanagement“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.Kug.3

„Kunsttheorie“

(Wahlpflicht)

9 C
	B.It. 303

„Italienisch

Fachsprache 

Kunstgeschichte“

(Wahl)

3 C

	4.

Σ 30 C


	Master-Arbeit 

30 C
	
	

	Σ 120 C
	42 C (+30 C)
	36 C
	12 C


3. Fachstudium Slavische Philologie im Umfang von 42 C in Verbindung mit Modulpaket „Deutsche Philologie“ im Umfang von 36 C 

	Sem.

Σ C
	Fachstudium „Slavische Philologie“ (42 C)
	Modulpaket „Deutsche Philologie“ (36 C)
	Professionali​sierungs​bereich (Schlüssel​kompetenzen) 
(12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul
	Modul

	1.

Σ 30 C


	M.Slav.23/33/43/53/63/73

„Sprachpraxis - Erstsprache“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.Slav.23/33/43/53/63/73

„Sprachpraxis - Zweitsprache“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.Slav.17a

„Slavistische Literaturwissenschaft – Erstsprache“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.Ger.5

„Historische und theoretische Grundkompetenzen der Literaturwissenschaft B“

(Wahlpflicht)

12 C
	
	

	2.

Σ 30 C


	
	
	M.Slav.11

„Slavischer Film“

(Wahlpflicht)

6 C 
	M.Ger.6

„Germanistische Mediävistik: Text und Kontext B“

(Wahlpflicht)

12 C
	
	SK.Kug.1a

„Grundlagen der

Bildwissenschaften“

(Wahl)

3 C

	3.

Σ 30 C


	M.Slav.17b

„Slavistische Literaturwissenschaft – Zweitsprache“

(Wahlpflicht)

9 C
	
	
	M.Ger.8

„Philologie, Theorie, Methodologie integrativ“

(Pflicht)

12 C
	
	SK.Kug.3b

„Bildtheorie“

(Wahl)

9 C

	4.

Σ 30 C


	Master-Arbeit 

30 C
	
	

	Σ 120 C
	42 C (+30 C)
	36 C
	12 C


4. Fachstudium Slavische Philologie im Umfang von 42 C in Verbindung mit Modulpaket „Kunstgeschichte“ im Umfang von 18 C und Modulpaket „Finnisch-Ugrische Philologie“ im Umfang von 18 C 

	Sem.

Σ C
	Fachstudium „Slavische Philologie“ (42 C)
	Modulpaket „Kunstgeschichte“ (18 C)
	Modulpaket „Finnisch-Ugrische Philologie“ (18 C)
	Professionalisie-ungsbereich (Schlüsselkom-petenzen) (12 C)

	
	Modul
	Modul
	Modul
	
	Modul
	Modul

	1.

Σ 31 C


	M.Slav.23/33/43/53/63/73

„Sprachpraxis - Erstsprache“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.Slav.23/33/43/53/63/73

„Sprachpraxis - Zweitsprache“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.Slav.17a

„Slavistische Literaturwissenschaft – Erstsprache“

(Wahlpflicht)

9 C
	M. Kug. 1

„Forschung“

(Wahlpflicht)

9 C
	B.Fin. 6a

„Sprachbeherrschung II: Estnisch“

(Wahlpflicht)

8 C
	
	

	2.

Σ 30 C


	
	
	M.Slav.11

„Slavischer Film“

(Wahlpflicht)

6 C 
	
	
	M.Fin. 5

Sprachpraxis 

Kultur

5 C
	B.It.201

„Italienisch:

Aufbaumodul 1

Sprachpraxis“

(Wahl)

6 C

	3.

Σ 29 C


	M.Slav.17b

„Slavistische Literaturwissenschaft – Zweitsprache“

(Wahlpflicht)

9 C
	
	
	M. Kug. 4

Medienmanagement

(Wahlpflicht)

9 C
	M.Fin. 4

„Sprachpraxis 1:

Landeskunde“

(Wahlpflicht)

5 C
	B.Rom.306

„Sprachtechnologie“

6 C

	4.

Σ 30 C
	Master-Arbeit 

30 C
	
	

	Σ 120 C
	42 C (+30 C)
	36 C
	
	12 C


5. Modulpaket „Slavische Philologie“ im Umfang von 36 C in anderen Master-Studiengängen

	Sem.

Σ C
	Modulpaket „ Slavische Philologie “ (36 C)
	
	
	

	
	Modul
	Modul
	Modul
	
	
	
	

	1.

Σ 9 C


	M.Slav.23/33/43/53/ 63/73

„Sprachpraxis - Erstsprache“

(Wahlpflicht)

9 C
	M.Slav.23/33/43/53/ 63/73

„Sprachpraxis - Zweitsprache“

(Wahlpflicht)

9 C
	
	
	
	
	

	2.

Σ 18 C


	
	
	M.Slav.17b

„Slavistische Literaturwissenschaft – Zweitsprache“

(Wahlpflicht)

9 C
	
	
	
	

	3.

Σ 9 C


	M.Slav.17a

„Slavistische Literaturwissenschaft – Erstsprache“

(Wahlpflicht)

9 C
	
	
	
	
	
	

	4.

Σ 0 C


	
	
	
	
	
	
	

	Σ 36 C
	
	
	
	


